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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n „Lebendige“ Baustelle der Elm Bau GmbH

In Schönfeld am Hang errichtete die Elm Bau GmbH eine „Lebendige“
Baustelle, an der die Schüler der Oberschule Schönfeld im Rahmen ei-
ner Projektarbeit mitarbeiten durften. Einmal die Woche wurde sich auf
der Baustelle getroffen. Das Projekt begann im März mit dem ersten

Spatenstich. Es wurde von jedem
Schüler eine Projektmappe erstellt,
in der jeder Schritt festgehalten
wurde. In jedem Gewerk durften
die Schüler mitarbeiten, so auch
beim Mauern. Die Handwerker der
Elm Bau GmbH haben die Schüler
begleitet. Auch beim Trockenbau
durfte viel mitgeholfen werden. Bei
den Elektroarbeiten durfte beim
Verlegen der Kabel mitgeholfen
werden und auch beim Legen der
Fußbodenheizung konnten erste
praktische Erfahrungen gesammelt
werden. Somit konnten die Schüler
viel Praxiserfahrung sammeln und
auch einmal in die vielen einzelnen
Berufe des Bauhandwerks rein-
schnuppern. Das Projekt kam bei
allen sehr gut an und wurde mit ei-

nem kleinen Abschlussquiz, rund um Fragen zum Bau, mit einer kleinen
Belohnung beendet. Insgesamt dauerte das Projekt 7 Monate. 

ger hat die Daten spätestens einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen. Diese Auskunft darf nur erteilt werden, wenn
Sie nicht widersprochen haben. Einer Begründung bedarf es nicht.

1.3 Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen
Parteien, Wählergruppen, Mitgliedern parlamentarischer Vertre-
tungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie Presse und
Rundfunk darf eine Melderegisterauskunft über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern erteilt werden. Die Auskunft darf nur die dazu
erforderlichen Daten (Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift) sowie Tag und Art des Jubiläums umfassen. Diese Auskunft
darf nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben. Einer
Begründung bedarf es nicht.

1.4 Auskünfte an Adressbuchverlage
Das Bundesmeldegesetz erlaubt eine Auskunft an Adressbuchverla-
ge über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschrift von Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Dieser Auskunfts-
erteilung können Sie widersprechen; eine Begründung ist nicht er-
forderlich.

1.5 Datenübermittlungen an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln die Mel-
debehörden jeweils bis zum 31. März eines jeden Jahres Angaben zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden (Familienname, Vorname und gegenwärtige An-
schrift). Falls Sie keine Informationen durch das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können Sie der Da-
tenweitergabe widersprechen. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

2. Auskunftssperren:
Die Entscheidung über Ihren Antrag liegt im Ermessen der Meldebe-
hörde. Wird dem Antrag zugestimmt, wirkt die Auskunftssperre gegen
alle, ausgenommen öffentliche Stellen und den Betroffenen selbst.
Der Antrag muss begründet sein; evtl. können Nachweise gefordert
werden.
Haben Sie mehr als eine Wohnung, so gilt die Auskunftssperre nur
für die Meldebehörde, bei der Sie die Auskunftssperre beantragt ha-
ben; gegebenenfalls müssen Sie auch bei der Meldebehörde der
letzten früheren Wohnung und den für weitere Wohnungen zuständi-
gen Meldebehörden eine Auskunftssperre beantragen
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

OBERSCHULE SCHÖNFELD

n Weihnachten im Schuhkarton

Langsam beginnen die Vorbereitungen auf die Weihnachtszeit. Unseren
Kindern können wir die Vorfreude an ihren leuchtenden Augen ablesen.
Weltweit gibt es aber viele Kinder, denen es nicht so geht. Aus diesem
Grund haben die Schülerinnen und Schüler der Oberschule Schönfeld
fleißig gebastelt, geschnitten, geklebt und natürlich gepackt…. Wunder-
voll gestaltete Pakete mit liebevollen Utensilien wurden zusammenge-
stellt und pünktlich abgegeben, damit auch alles noch rechtzeitig vor
dem Fest bei hilfesuchenden Familien unter dem Baum liegen kann.
Es ist nun schon zur Tradition an unsere Schule geworden, die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ zu unterstützen. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir an alle fleißigen Helfer und natür-
lich für die vielen mitgebrachten Gaben, die unsere Päckchen so einzig-
artig gemacht haben.

n Praktikum auf Kreta – ein Abenteuer mit Erasmus+

Sieben Schülerinnen und Schüler
aus der 8. und 9. Klasse der Ober-
schule Schönfeld haben in den
Sommerferien ein zweiwöchiges
Auslandspraktikum auf Kreta in
der Nähe von Heraklion gemacht.
Wir übernachteten in einem Apart-
ment-Komplex mit vielen anderen
Jugendlichen, die aus demselben
Grund da waren wie wir – um Be-
rufserfahrung im Ausland zu sam-
meln. Sechs von uns arbeiteten in
der Gastronomie und eine Schüle-
rin auf einem Reiterhof. Begleitet
wurden wir von unserer Lehrerin
Frau Rothe und Herrn Stahn, wel-
cher eine Ausbildung zum Schul-
sozialarbeiter macht.

Die Schüler in der Gastronomie
hatten Aufgaben wie Essen und
Getränke servieren, Tische de-
cken und abräumen und Hilfsar-
beiten in der Küche erledigen. Die
Aufgaben der Schülerin auf dem
Reiterhof bestanden darin, die
Pferde zu versorgen, sie zu put-
zen und mit Touristen Strandspa-
ziergänge zu machen.
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AUS DEN VEREINEN

n 66. Rassegeflügelschau 
am 14. und 15. Dezember in Schönfeld 

Der Rassegeflügelverein Schönfeld und Umgebung lädt alle Freunde
der Rasselgeflügelzucht, wie in jedem Jahr am 3. Adventwochenende,
in die Mehrzweckhalle am Schloss Schönfeld ein. Ca. 80 Aussteller aus
Sachsen und Südbrandenburg mit rund 500 Enten, Hühnern und Tau-
ben, werden ihre Tiere zur Schau stellen. Die Preisrichter zeichnen die
besten Tiere mit Pokalen und Ehrenpreisen aus. Zu dieser Schau wer-
den die Vereinsmeister auf Wassergeflügel, Große Hühner, Zwerghühner
und Tauben ermittelt. 
Wie schon die letzten Jahre sind bereits am Freitag die Kindergarten-
und Schulkinder unsere Gäste. Vielleicht wird dabei bei ihnen ein Inte-
resse für das traditionelle Hobby, die Geflügelzucht, geweckt.
Wer noch keine Weihnachtsgans hat, kann diese (jeden Tag eine Gans)
und viele andere schöne Preise bei einer Tombola gewinnen. Bei einer
Bockwurst, Flasche Bier oder einer Tasse Kaffee können Zuchterfahrun-
gen ausgetauscht werden.
Sonnabend, 14.12.2023 von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr, sowie Sonntag
15.12.2023 von 9 Uhr bis 15.30 Uhr.

Es laden ein, die Mitglieder des Rassegeflügelvereins Schönfeld und
Umgebung.

In unserer Freizeit gingen wir an den Strand, in Strandbars, shoppten
Souvenirs und erkundeten die Stadt Heraklion und die Umgebung. Am
Wochenende, welches zwischen unseren zwei Arbeitswochen lag, ha-
ben wir Tagesausflüge unternommen. Vier von uns machten einen Aus-
flug nach Santorini, bei dem uns eine Reiseführerin im Schnelldurchlauf
die ganze Insel zeigte. Es war zwar sehr voll, aber beeindruckend schön.
Die anderen Schüler erkundeten einen tropischen Strand auf Kreta mit
wunderschönem Sand und klarem Wasser. Am Sonntag gingen wir alle
gemeinsam schnorcheln. Wir konnten viele bunte Fische beobachten.
Es waren zwei sehr schöne und erlebnisreiche Wochen. Wir konnten vie-
le wichtige Erfahrungen sammeln – sowohl berufliche als auch kulturelle. 

Denise Torda und Marie Schulz

n Lernen durch Engagement

An der Oberschule Schönfeld engagierten sich die Schüler im letzten
Schuljahr im Rahmen des Unterrichts für soziale Belange. Zum Beispiel
verkauften Fabian Tannert, Lisa Dornfeld und David Bewilogua in Eigen-
initiative selbstgemachte Osterhasen an den Haustüren in Lampertswal-
de. Die Schüler entschieden sich dafür, die gesammelten Einnahmen
nach Afrika zu spenden. 
Ein Kontakt nach Bukuumi in Uganda wurde aufgefrischt und am
06.11.2024 wurde die Spende an Florian und Mirjam Bauer aus dem
Odenwald übergeben, die sich ehrenamtlich im „Partnerschaftsverein Bu-
kuumi/Uganda“ engagieren. Sie betreuen in Bukuumi ein Waisenhaus, in
dem die Kinder wohnen, zur Schule gehen und verpflegt werden. 
Die Spende von 62,50 € wird zu 100% den Waisen zugutekommen,
denn durch die Ehrenamtsarbeit entstehen keine Verwaltungskosten.
Vom Geld können 100 kg Maismehl gekauft werden. Damit ist die Ver-
sorgung von 50 Kinder an 11 Tagen mit 2 Mahlzeiten gewährleistet. 
Weitere Informationen zum Projekt unter https://bukuumi.weebly.com.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n 60 Jahre Kleingärtnerverein 
Am Schäferteich e.V. Schönfeld

Im September feierten wir Kleingärtner in gemütlicher Runde unser Ver-
einsfest anlässlich unseres 60ig-jährigen Jubiläums. Hervorragend mit
Grillgut bei schönstem Wetter versorgt (danke an Thomas und Jens) sa-
ßen wir zusammen und feierten bis in die Nacht am Lagerfeuer. Für die
Kinder waren einige Spiel- und Bastelstationen vorbereitet. 
Zur Historie: 
Am Freitag dem 19. Juni 1964 trafen sich 18 Mitglieder und gründeten
die Kleingartensparte Schönfeld in Anwesenheit eines Vertreters des
Verbandes der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter Großenhain in
Thieles Gasthaus zu Schönfeld. 
Die Kleingartensparte bestand zunächst aus brachliegendem Bodenre-
formland und Hausgärten der Liegaer Straße in Schönfeld. Die Sparten

wurden von Paul Kirtzel als ersten
Vereinsvorsitzenden geführt, der
selbstlos und optimistisch 25 Jah-
re die Gartenfreunde motivierte.
Nach Landvergabe durch Herwig
Leuschner in der 70er Jahren ver-
größerte sich die Fläche. Aus
Brachland schufen die Kleingärt-
ner Gartenland und die ersten Lau-
ben wurden errichtet. 
Der Verein besteht bis heute fort,
wenn auch die Gärten an der Lie-
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

gaer Straße in Privatbesitz übergegangen sind, so zählen doch 24 Par-
zellen zu unserem Verein. Seit 2014 wird eine Gemeinschaftsparzelle als
Bienengarten gemeinsam gepflegt und gestaltet. In diesem Jahr wurden
hier zwei Bänke angeschafft. Geplant ist zukünftig ein Rollstuhlpfad, da-
mit die Senioren der benachbarten Residenz bei ihren Spaziergängen ei-
ne Möglichkeit zum Ausruhen haben. 
Uns als Kleingärtnern liegt es am Herzen, jedem nach seinen Möglich-
keiten den Spaß an Natur und Garten zu erhalten. Bei uns steht der Er-
holungseffekt im Vordergrund und Kinder sind immer herzlich willkom-
men.  So findet seit 2020 das Ganztagsangebot der Kleinen Naturfor-
scher auf unserem Vereinsgelände statt. 2021 wurde unser Naturfor-
scherhaus eingeweiht, welches wir auch regelmäßig für unsere Vereins-
versammlungen nutzen. Seit 2023 bereiten wir die Ertüchtigung unserer
Stromanlage vor und danken dem Bauamt der Gemeinde Schönfeld,
dem Bürgermeister Falk Lindenau und dem Gemeinderat Schönfeld
herzlich für die Unterstützung. 

Dr. Manja Wenzel (Vereinsvorsitzende) 

n Zusammenhalten !!!! 

Angesichts der politischen Entwicklungen mit Kriegsertüchtigung, wirt-
schaftlicher Schieflage und aus meiner Sicht verantwortungslosem
Handeln in regierenden Kreisen ist die Tendenz in unserem Land deut-
lich zu erkennen: Spaltung der Gesellschaft. Wir als Einwohner, wir als
Menschen in unseren Dörfern können nur eines tun: zusammen halten,
aufeinander achten, uns gegenseitig unterstützen und respektvoll mitei-
nander umgehen. Dazu gehört auch der Respekt vor älteren Menschen.
Siegfried Weise hat am 30. Oktober 2024 seinen 96. Geburtstag gefei-
ert. Als ältester Ur-Einwohner in Schönfeld kann er viele Geschichten,
besonders von Kriegs- und Nachkriegszeit erzählen. Es sind Geschich-
ten von Entbehrung, von Flucht, Leid und Traurigkeit dabei – aber auch
Geschichten über kleine Freuden und schöne Kindheitserinnerungen.
Ich denke, Opa Siggi ist dankbar, dass er in einer Familie leben kann, die
sich um ihn kümmert und nicht isoliert von Angehörigen leben muss, wie
so mancher Altersgenosse.  Bis heute macht er fast täglich seinen kilo-
meterlangen Spaziergang. Da staune ich immer wieder. Zum Geburtstag
wurde nun eine Bank für ihn und alle müden Wanderer am Kreuzungs-
weg Schönfeld –Linz aufgestellt. Ich bedanke mich bei der Gemeinde-
verwaltung Schönfeld für die Genehmigung dafür. Herzlichen Glück-
wunsch Opa Siggi und viele gesunde Jahre wünscht Dir Deine Familie!
Im Namen der ganzen Bande: Dr. Manja Wenzel (Gemeinderätin in Lam-
pertswalde)

Einen respektvollen Umgang mit Umwelt und Natur bleibt wünschens-
wert! Leider (wie auf dem Bild ersichtlich) ist es nicht selbstverständlich,
dass jeder Zeitgenosse, seinen Müll selbst wegräumt und das Eigentum
anderer nicht mit Aufklebern oder Schmierereien nicht beschädigt.

n Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit

Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Viele schöne und aufre-
gende Momente begleiteten uns in diesem Kindergartenjahr.
Eines der letzten Höhepunkte war der Oma-und Opa Tag im November.
Diesmal luden wir die Großeltern in die Kirche ein, dies schien uns ein
besonders würdiger und passender Ort für den kulturellen Teil dieses
Nachmittages. Dank der zahlreichen Hilfe der Eltern beim Kuchenba-
cken sowie dem Vereinsvorstand beim Servieren der Köstlichkeiten
konnte der Nachmitttag gemütlich ausklingen.
Wir danken an dieser Stelle dem Kirchenvorstand und Herrn Rastig für
die Nutzung und Feuerung der Kirche sowie Frau Maika Boy für die
stimmungsvolle und passende musikalische Umrahmung unseres Pro-
grammes.
Nun, in der Advents-und Weihnachtszeit stehen viele andere Sachen im
Fokus.
Diese letzte Zeit im Jahr ist aus ihrer Geborgenheit, die sie vielleicht frü-
her einmal gehabt haben mag, in die Hektik und Bezuglosigkeit unserer
Zeit entwichen.
Gewiss, die farbenprächtigen Schaufenster in der Weihnachtszeit sind
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SONSTIGES

n Jagdgenossenschaft Schönfeld

Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Schönfeld ist ab dem
01.12.2024 für 4 Wochen in der Gemeindeverwaltung Schönfeld öffent-
lich einsehbar.

Mit freundlichen Grüßen 

Simon Johne, 1. Vorsitzende der Jagdgenossenschaft Schönfeld 

n Stellenanzeige

In der Gemeinde Thiendorf ist ab sofort in der Verwaltung in
01561 Thiendorf, Kamenzer Str. 25 die Stelle als

Sachbearbeiter Anlagenbuchhaltung (m/w/d)

unbefristet mit einer Wochenarbeitszeit von 30 Stunden in der Ent-
geltgruppe 9a neu zu besetzen. Nähere Informationen finden Sie
unter
www.thiendorf.de/gemeindeverwaltung/stellenausschreibungen/

n Feiern Sie mit uns den Jahreswechsel!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, wie könnte man besser in das

neue Jahr starten als mit einem unvergesslichen Silvesterfest?

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns den letzten Tag

des Jahres zu feiern und das Neue gebührend zu begrüßen.

Wann?
Am 31. Dezember 2024, ab 20:00 Uhr

Wo?
In der Speisehalle Schönfeld

Lassen Sie uns gemeinsam feiern und auf das neue Jahr ansto-

ßen – mit Sekt und einer guten Portion Optimismus!

Der Eintritt beträgt 50€ pro Person (Kindern bis 14 Jahre 15€ )

und umfasst das gesamte Buffet sowie Getränke. Der Vorver-

kauf für die Eintrittskarten ist am 30. November 2024 an der

GDS in Schönfeld von 09:00-12:00 Uhr und zur Schönfelder

Schlossweihnacht am 01. Dezember 2024. Hinweis: Mit dem

Kauf einer Karte werden Foto- und Videorechte abgegeben.

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

geblieben und werden vielleicht immer aufwendiger. Die Ereignisse der
Weihnachtsfeiern und Weihnachtsmärkte überschlagen sich und Weih-
nachtsmusik schallt und dudelt aus allen Ecken.
Und doch: Es trifft uns nicht mehr, weil es uns zu viel geworden ist, zu
überladen und zu wenig noch echt und ehrlich.
Bleibt da noch Zeit für den abendlichen Advent in der Familie, überhaupt
für die Chance, ausgiebig und ehrlich Weihnachten zu feiern? Das fra-
gen wir uns oft. Trotz der jährlichen guten Vorsätze lassen uns oft die
Aufgaben des Alltags und die hohen Anforderungen, die wir besonders
in der Adventszeit an uns selbst stellen, in Hektik geraten.
Wie es uns und den Kindern dabei geht, verdrängen wir dabei gerne.
Und doch sind Zeit und Geborgenheit in diesen Tagen am allerwich-
tigsten für unsere Kinder und letztlich auch für uns. Viel wichtiger als Ge-
schenke. Aus diesem Grund widmen wir uns ganz besonders in der
Weihnachtszeit diesen Dingen zu.
Wir singen besinnliche Lieder, lauschen und erzählen weihnachtlichen
Geschichten, backen köstliche Plätzchen und genießen die Liebe und
Entspannung in dieser Zeit.
Natürlich gehört der Besuch des Weihnachtsmannes auch dazu. Die
Kinder können bei ihm noch ihre Wunschzettel auf den letzten Drücker
abgeben.
Auf unserem Wunschzettel steht: ganz viel Zeit, Besinnlichkeit und
Gesundheit für die lieben Menschen, die Eltern, Großeltern, Familienan-
gehörigen, die Mitarbeiter vom Bauhof sowie unsere Firmen und Ge-
schäftspartner.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei diesen Menschen für die gute Zu-
sammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und
wünschen allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit im Kreise ih-
rer Familie und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Das Team der Kita „Sonnenschein“ Schönfeld

n Wichtiger Hinweis!

Aus organisatorischen Gründen fällt der für Samstag, den
30.11.2024 geplante Hüttenzauber im Schloss Schönfeld aus. 

Der Weihnachtsmarkt findet am Sonntag, den 01.12.2024 statt.
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KIRCHEN

n Unsere Gottesdienste im Dezember 2024

Monatsspruch: Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!                Jesaja 60, 1

01. Dezember – 1. Advent
Dankopfer: Arbeit mit Kindern (verbleibt in d. Kirchgemeinde)
Linz                 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis+
                       Taufe
Schönfeld       13.00 Uhr Andacht zur Schloßweihnacht
                       Eröffnungdes Krippenweges

08. Dezember – 2. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 

15. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        14.30 Uhr Musikalische Adventsandacht
                       10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis+
Schönfeld       Kindergottesdienst

19. Dezember
18.00 Uhr Andacht zum Brunnenwunder im Pfarrhof 

Ponickau Im Anschluss gibt es Bratwurst 
und Glühwein 

22. Dezember – 4. Sonntag im Advent
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Linz                 9.00 Uhr Gottesdienst

24. Dezember – Heilig Abend
Dankopfer: eigene Gemeinden/Brot für die Welt
Ponickau        16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Linz                 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Schönfeld       16.00 Uhr und 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

25. Dezember – 1. Christtag
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Ponickau        10.30 Uhr Festgottesdienst
Schönfeld       9.00 Uhr Festgottesdienst

26. Dezember – 2. Christtag
Dankopfer: Katastrophenhilfe u. Hilfe in Osteuropa
Linz                 9.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfrn. Waffenschmidt

29. Dezember – 1. S. nach Weihnachten 
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
                       um 10.30 Uhr nach Würschnitz sowie 
                       um 10.30 Uhr nach Oberebersbach  

31. Dezember
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       17.00 Uhr in Ponickau Jahresabschlussgottesdienst 
                       mit Abendmahl

Gebetstreff für unsere Gemeinden
In der Kirche Schönfeld: mittwochs – 18:00 Uhr

Website der Kirchgemeinde
Alle Informationen und aktuellen Änderungen finden Sie auch über
 unsere Website: www.kirche-schönfeld-ponickau-linz.de

n Unsere Gottesdienste im Januar 2025

Monatsspruch: Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen
Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für die,
die euch beschimpfen!                                                      Lukas 6, 27-28

01. Januar – Neujahr 
Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der EKD
                       17.00 Uhr in Schönfeld 
                       Gottesdienst zum Neujahrstag mit Musik 
                       und Texten

05. Januar – 2. S. n. Weihnachten 
Dankopfer: Eigene Gemeinden
                       14.30 Uhr Weihnachtsliedersingen In der Kirche in Linz

12. Januar – 1. S. n. Epiphanias
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Schönfeld       10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/Kigo 
                       Eröffnung Bibelwoche Pfr. Kecke

19. Januar – 2. S. nach Epiphanias
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Linz                 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

26. Januar – 3. S. n. Epiphanias 
Dankopfer: Bibelverbreitung/Weltbibelhilfe
Ponickau        10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
                       Kindergottesdienst
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE UND SCHÖNFELD

n Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkas-

se im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten

für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen er-
halten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis
Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die
am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemelde-
te*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

n Aktuelle Informationen 
des Deutschen Verbandes 
für Landschaftspflege, Regionalbüro Meißen

Die Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäu-
me“ geht in die nächste und letzte Runde. Der Bewerbungszeit-
raum für die Frühjahrspflanzung 2025 läuft bis zum 31.01.2025

Schulen, Kitas, freiwillige Feuerwehren, Jugendclubs, Berufsschulen,
außerschulische Bildungseinrichtungen, gemeinnützige Vereine, Kirch-
gemeinden und andere gemeinnützige Organisationen können sich um
zwei bis fünf kostenlose Obstbäume als Hochstamm, Mittelstamm oder
Niederstamm bewerben. Und für die schnelle Ernte können Sie auch bis
zu fünf Beerensträucher erhalten. Die ausführlichen Teilnahmebedin-
gungen finden Sie unter dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html.

Beratung: Sie können sich auch gern bei uns melden, wenn Sie Beratung
und Finanzierungsmöglichkeiten für die Neuanlage und/oder Pflege von
Streuobstwiesen benötigen. Außerdem beraten wir zu den Themen Nach-
pflanzung und Neuanlage von Alleen an Feldwegen und Gemeindestra-
ßen, Neuanlage und Pflege von Hecken in der freien Landschaft, Kopfwei-
denpflege, Teichanlage und -sanierung, Biotoppflege und Artenschutz-
maßnahmen (z. B. für Fledermäuse). Das Angebot ist kostenlos. 

Wenden Sie sich dafür an das 
Regionalbüro Meißen des Deutschen Verbandes 
für Landschaftspflege (DVL): 
Radka Geißler und Katja Wolf
Tel: 03521/476 3009
E-Mail: geissler@dvl-sachsen.de; wolf@dvl-sachsen.de

n Wahlhelfer für die Bundestagswahl am 23. Februar
2025 gesucht!!!

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lampertswalde
und Schönfeld, bitte unterstützen Sie uns bei dem ordnungsgemäßen
Ablauf der Wahlhandlung! 
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei der Gemeinde Schön-
feld unter 035248 834 107 oder per Mail unter 
hauptamt@gemeinde-schoenfeld.de
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Die WRM lädt herzlich zum 10. Personaler-Workshop ein, der am 28. und
29. Januar 2025 in Radebeul stattfinden wird. Unter dem Titel „Erfolgrei-
ches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“ beschäftigt sich der
Jubiläumsworkshop mit einem zentralen Thema im Personalmanage-
ment: dem Start und Abschied von Mitarbeitenden. Ein gelungener Ein-
stieg und ein strukturierter Abschluss sind entscheidend für eine positive
Mitarbeitererfahrung und wirken nachhaltig auf das Betriebsklima.
Ein erfolgreicher Start kann die Integration neuer Mitarbeitender um bis
zu 60 % beschleunigen und die Produktivität signifikant steigern.
Gleichzeitig ist das Offboarding mehr als der letzte Arbeitstag
Studien zeigen, dass nur etwa 15 % des vorhandenen Wissens dokumen-
tiert sind. Ein strukturierter Offboarding-Prozess sichert wertvolles Wis-
sen, fördert langfristige Beziehungen und stärkt die Arbeitgebermarke.

Workshop-Inhalte
Der ganztägige Workshop richtet sich an Personalverantwortliche und
Fachreferenten regionaler Unternehmen und zielt darauf ab, Strategien
für die langfristige Bindung von Mitarbeitenden zu entwickeln. Zu den
Programmpunkten zählen:
• Theoretische Einführung in die Grundlagen der Mitarbeiterbindung

und ihre Bedeutung.
• Gruppenarbeit zu Best Practices und Prozessbewertung: Die

Teilnehmenden analysieren und bewerten bestehende Onboarding-
Prozesse.

• Praxisorientierte Fallbeispiele und Offboarding-Strategien: Der
Workshop thematisiert Offboarding als strategisches Element zur
Wissenssicherung und Entwicklung der Arbeitgebermarke.

• Maßnahmenplan für die Unternehmen: Die Teilnehmenden entwi-
ckeln konkrete Maßnahmenpläne zur Anwendung im eigenen Unter-
nehmen.

Veranstaltungsdetails
• Thema: „Erfolgreiches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“
• Termin: 28. & 29. Januar 2025, jeweils von 8:30 bis 16:30 Uhr
• Ort: Goldener Anker, Altkötzschenbroda 61, 01445 Radebeul
• Kosten: 239,00 EUR zzgl. MwSt. inkl. Pausenkaffee, Mittagsmenü &

Tagungsgetränke

Seit 2019 organisiert die WRM das Weiterbildungs- und Netzwerkformat
für Personalverantwortliche in unserer Region und kann inzwischen auf
neun erfolgreiche Workshops zurückblicken, die verschiedene Aspekte
der Personalführung beleuchtet haben. Die Resonanz auf unsere Veran-
staltungen ist eindeutig: weitermachen! Und das wollen wir auch – trotz
der auslaufenden Förderung in diesem Jahr. Daher wird unser 10. Per-
sonaler-Workshop erstmals mit einer Teilnahmegebühr angeboten. Wir
danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und freuen uns darauf, Sie bei
unserem nächsten Workshop wiederzusehen.

Anmeldung: Interessierte können sich ab sofort unter www.verknuepfe-
dich.de/pws10_anmeldung anmelden. Das Teilnehmerkontingent ist be-
grenzt, und nach vollständiger Belegung des ersten Termins wird die An-
meldung für den zweiten Termin am 29. Januar geöffnet. Anmelde-
schluss ist der 20. Dezember 2024.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum fachspezifischen Austausch und
zur Entwicklung Ihres Unternehmens durch gezielte On- und Offbo-
arding-Strategien!

Link zur Anmeldung:

Die Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (WRM),
mit Sitz in Meißen, ist seit 2002 Dienstleister, Partner und
Sprachrohr für alle Unternehmen, die im Landkreis Mei-

ßen tätig sind oder die eine Geschäftstätigkeit in der Region aufnehmen
möchten. Als ihre zentrale Aufgabe sieht die WRM die Unterstützung bei
der Sicherung und Entwicklung von Unternehmen oder deren Ansied-
lungswünsche. Sie vertritt den Landkreis nach außen und wirbt für die-
sen sowie die ansässigen Unternehmen. Darüber hinaus gehört die För-
derung eines wirtschafts- und innovationsfreundlichen Klimas sowie die

Entwicklung eines regionalen Bewusstseins zu den Zielen der WRM.

Kontakt
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH Öffentlichkeitsarbeit
Anna Pfefferkorn Neugasse 39/40 01662 Meißen
Tel: 03521. 47 608 13
E-Mail: anna.pfefferkorn@wrm-gmbh.de 
www.wirtschaftsregion-meissen.de

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE UND SCHÖNFELD

n „Erfolgreiches On- und Offboarding zur Fachkräftebindung“ 
– Einladung zum 10. Personaler- Workshop im Landkreis Meißen

n Kooikerhondje-Spaziergang am Schloß Moritzburg

Nach dem erfolgreichen Treffen im vergangenen Jahr wird es am
01.12.24 eine Wiederholung geben: Die Besitzer von Hunden der Rasse
Nederlandse Kooikerhondje laden zu ihrem Kooikerhondje-Spaziergang
am Schloß Moritzburg ein, organisiert durch die Bezirksguppe Ost des
Deutschen Club für Kooikerhondje e.V. (www.kooikerhondje-dck.de). 
Start ist um 11.00 Uhr am Parkplatz Radeburger Straße/Ecke Große Fasa-
nenstraße in Moritzburg. Für den Spaziergang, der durch die reizvolle Park-
landschaft in der Umgebung des Schlosses führt, sind ca. 1,5 bis 2 Stun-
den eingeplant.
Danach können sich die Teilnehmer in der Gaststätte „Zum Deispitz“
verwöhnen lassen.
Wer diese seltene, aber sehr interessante Hunderasse hautnah erleben
möchte, ist an diesem Tag herzlich willkommen. Hier kann man aus ers-
ter Hand von Hundebesitzern, Züchtern und anderen Experten Informa-
tionen über das Wesen und die Ansprüche dieser mittelgroßen Hunde
erhalten und mit dem einen oder anderen Vertreter dieser Rasse direkt in
Berührung kommen. Kooikerhondje sind lebhafte, fröhliche Hunde und
werden als freundlich, gutartig, sensibel und intelligent beschrieben. Sie
werden ca. 40cm groß bei einem Gewicht von ca. 9 bis 14kg.
Interessenten, die uns und unsere Hunde am 01.12.24 am Schloß Mo-
ritzburg näher kennenlernen möchten, melden sich bitte telefonisch
oder per WhatsApp bei Frank Leonhardt unter 01522 3090002 oder
kommen direkt zum Treffpunkt. 

Kontakt: 
Frank Leonhardt, 01522 3090002, 03991 666324
leonhardt-waren@t-online.de
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Anzeige(n)

Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Bahnhofstraße 15                035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 15                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917

Abschied
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Anzeige(n)

- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH sowie im WW Tettau zur Desinfektion, im WW Frauenhain nur Chlordioxid.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung
erfolgt gemäß § 45, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung –
TrinkwV 2023, Fassung vom Juni 2023).
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748249 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 7 bis 10 °dH bzw. 1,25 bis 1,78 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Riesa 9 bis 14 °dH bzw. 1,61 bis 2,50 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 7 bis 9 °dH bzw. 1,25 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Tauscha 5 bis 7 °dH bzw. 0,89 bis 1,25 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 6 bis 9 °dH bzw. 1,07 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Frauenhain 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:

Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Riesa kein Einsatz 

Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,
Magno-Dol Entmanganung,

pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Magno-Dol Entsäuerung

Fremdbezug von:

Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Preastol 2540 TR Flockungsmittel

Wasserwerk Frauenhain Hydrocalcit Entsäuerung

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf Hydrokarbonat Enteisenung, 
Entmanganung,
pH-Wert-Einstellung

Bollmann
Geschäftsführer WRG
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So geht’s am schnellsten
zu Informationen und Muster-
beispielen für Ihre Anzeige:

Bequem den QR-Code
scannen und wir erhalten
eine Anfrage von Ihnen,
die beantwortet wird.

Oder rufen Sie einfach an!
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.
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Anzeige(n)

Telefon:   (037208) 876-199

Fax:         (037208) 876-299

anzeigen@riedel-verlag.de

Dankanzeigen
in Ihrem Amtsblatt

ab

25 €
brutto s/w

GmbH & Co. KG

Wir suchen Sie... 
Bewerben Sie sich bei uns!
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Anzeige(n)

RReecchhttssaannwwaalltt  
-  

M e i ß n e r  S t r a ß e  8  
 01558  Großenhain 
   

 Tel . :  03522 -527407  
 Fax:   03522 -527418  
 Fu. :   0174-3401872  
 
 

SSeeiitt  11999999  iinn  GGrrooßßeennhhaaiinn  

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

Mehr  
Infos

Mach eine Ausbildung 
zum /zur

Medientechnologe/-in Druck

Mediengestalter/-in Digital und Print

Medientechnologe/-in Siebdruck

Medientechnologe/-in Druckverarbeitung
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Dann bewerben Sie sich bitte unter: haus-sonne-schoenfeld@gmx
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann Teel. (03 52 48) 8 86


